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INHALT

Um die Lesefreundlichkeit zu erhöhen, verwenden wir für Begriffe wie etwa „Mit-
arbeiter“ nur die männliche Schreibweise. Selbstverständlich sehen wir dies als               
Synonym für alle männlichen, weiblichen und diversen Geschlechter, die damit 
gleichberechtigt angesprochen werden.

Hier gilt es, mich ausdrücklich für Ihre außerordent-
liche und einzigartige Einsatzbereitschaft zu bedan-
ken. Sie alle haben dafür beigetragen, dass nicht 
nur die Bewohner, Kinder, Patienten und deren An- 
und Zugehörige zufrieden mit der Versorgung sind, 
sondern haben eben auch dafür gesorgt, dass der 
GVS über die Pandemie ein weiterhin starker Dienst-
leister in Blankenburg und dessen Umgebung ge-
blieben ist, wenn nicht sogar stärker geworden ist. 

Ich denke, dass eben die besondere Kultur und der 
einzigartige Geist, die Sie alle tragen, für die erfolg-
reiche Bewältigung der Corona-Krise maßgeblich 
waren. Und nicht nur das.

Während des Lockdowns in der ersten Jahreshälfte 
und auch danach konnten wir gemeinsam viel für 
unseren Verein, aber auch für unsere Mitmenschen 
erreichen.

So haben Sie beispielsweise durch Eigeninitiative 
und Kreativität dafür gesorgt, dass sowohl den Be-
troffenen der Explosion im Wohngebiet Regenstein, 
als auch die Notfall-Seelsorge des Landkreises mit 
einer Geldspende geholfen wurde. 

Auch haben wir, noch kurz vor dem zweiten Lock-
down, unsere neue Anlauf- und Begegnungsstätte 
„NEBENAN“ im Regensteinwohngebiet ausgestal-
ten und eröffnen können.

Das Jahr 2020 war nun doch sehr vielfältig und im 
wahrsten Sinne sehr bunt. 

Ich freue mich, mit Ihnen stolz auf ein besonderes 
Jahr zurückzublicken und noch mehr mit Ihnen ge-
meinsam die Zukunft zu gestalten.

In diesem Sinne bleiben Sie gesund und bewahren 
Sie sich Ihre Einzigartigkeit.

Ihr
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Liebe Mitarbeiter, liebe Kollegen,

seit nunmehr einem Jahr kommt mir die Ehre zu teil, 
Ihr Geschäftsführer sein zu dürfen. Es ist nicht nur ein 
bunter Jahresrückblick, sondern auch ein ganz be-
merkenswerter.

Nach kurzer Zeit meiner Ankunft beim GVS, habe ich 
schnell die besondere Kultur und den einzigartigen 
Geist in den Bereichen und Einrichtungen des GVS 
wahrnehmen können. Diese Kultur, die von Ihnen 
allen getragen und gelebt wird, ist geprägt von ei-
ner ausgesprochenen Identifi kation und Bindungs-
kraft zu dem Verein. Der Geist des Unternehmens ist 
einzigartig. Hier ist für mich sowohl ein großer Wille 
zur Weiterentwicklung als auch das Erhaltenwollen 
von Bewährtem spürbar. Diese beiden Aspekte ste-
hen nicht zwingend im Widerspruch. Sie als GVS-
Mitarbeiter verstehen diese beiden Punkte, unter 
Anwendung eines pragmatischen und gesunden 
Menschenverstandes, gut miteinander zu verknüp-
fen.

Dieser Geist und diese Kultur waren die Basis für vie-
le angedachte Projekte in 2020. 

Doch es kam alles anders. Die Corona-Pandemie 
zwang uns, viele Projekte komplett auf 2021 zu ver-
schieben. Unsere Alltagswelt veränderte sich ur-
plötzlich. Wir fanden uns alle in einer Situation von 
großer Unsicherheit und Ungewissheit wieder.

Rückblickend bot die Corona-Pandemie für uns 
alle auch große Chancen. Wir alle haben unse-
ren Verein noch einmal ganz neu und viel intensi-
ver kennengelernt. So erhielten Kollegen aus den 
Kitas Einblicke in das Tätigkeitsfeld der stationären 
Pfl ege und Betreuung. Und die Pfl ege- und Betreu-
ungskräfte profi tierten von Arbeitsansätzen der pä-
dagogisch geschulten Kollegen. Insgesamt rückten 
wir alle näher zusammen und haben in der Corona-
Pandemie exzellent zusammengehalten. 

Es macht mich sehr stolz zu sehen, wie unkompliziert 
und selbstverständlich Sie alle gemeinsam und be-
reichsübergreifend die Widrigkeiten der Pandemie 
getrotzt haben. Immer mit Blick auf eine fortwäh-
rende und gute Versorgung der uns anvertrauten 
Menschen. 

Sebastian Selent
Geschäftsführer

Ihr
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Liebe Leser,

Sie halten die Jahresabschlussausgabe des GVS-
Kuriers in den Händen. Ich freue mich, sie Ihnen 
diesmal in einem ganz anderen und besonderen 
Format präsentieren zu dürfen – eben eine richtige 
„Zeitschrift“ für uns als Mitarbeiter. In diesem fast 
vergangenen Jahr blicken wir auf viele Verände-
rungen zurück. Und so haben wir uns entschlossen, 
auch beim GVS-Kurier etwas zu verändern. 

In dieser Ausgabe erfahren Sie allerlei Interessantes 
und Wissenswertes über den GVS, seinen Einrich-
tungen und vor allem seinen wichtigsten Akteuren: 
nämlich Sie als Mitarbeiter. 

Auf den ersten Seiten begrüßen wir unsere neuen 
Kollegen beim GVS, gratulieren den diesjährigen 
Firmenjubilaren und erfahren auch, wer sich in die-
sem Jahr in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Wir blicken noch einmal zurück auf unsere 
Aktionstage, die wir 2020 das erste Mal zelebrierten: 
„Tag der Kinderbetreuung“, „Tag der Pfl ege“ und 
„Tag der Küche“… Sie dienten als guter Anlass, sich 
bei den jeweiligen Bereichen für die Einsatzbereit-
schaft und die gute Zusammenarbeit zu bedanken. 
Aber ich will natürlich an dieser Stelle nicht zu viel 
verraten… 

Bevor Sie sich nun dieser besonderen Jahresab-
schlussausgabe des GVS-Kuriers widmen, möchte 
ich mich denjenigen vorstellen, die mich noch nicht 
kennen... Ich arbeite seit mehr als sechs Jahren als 
Ergotherapeutin im Mehrgenerationenhaus in der 
Oesig. Der Bereich Öffentlichkeitsarbeit für den GVS 
gehört seit einiger Zeit auch zu meinem Aufgaben-
gebiet. Dort bin ich unter anderem für Pressemittei-
lungen, die Betreuung der Facebook-Präsenz und 
die Inhalte der Internetseite verantwortlich. Weiter-
führend darf ich das tolle Projekt Mitarbeiterzeitung 
„GVS-Kurier“ umsetzen.

Anja Hohmann
Referentin für 
Öff entlichkeits-

arbeit

Möchten Sie auch gern Teil des Redaktionsteams 
werden, an der nächsten Ausgabe mitarbeiten 
oder haben Sie Anregungen und Wünsche, was 
wir als Themen aufgreifen sollten, dann nehmen Sie 
gern Kontakt zu mir auf. Ich freue mich über jedes 
Feedback!

Ich wünsche Ihnen von Herzen alles Gute und viel 
Gesundheit. Kommen Sie gut durch den Winter und 
genießen Sie die Weihnachtszeit.  

Zum Schluss möchte ich mich mit einem kleinen Zi-
tat von Ihnen verabschieden:

„Jeder Tag, den du erleben darfst, 
ist ein Geschenk. 

Pack es aus und hab Freude daran.“ 
- Dr. Rolf Merkle -

Nun wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
viel Freude beim Auspacken, Durchstöbern und Le-
sen des GVS-Kuriers! 

Herzlichst grüßt Sie 

[Feedback]     Hilf uns, noch besser zu werden
  

Wir freuen uns über deine Meinung und Vorschläge! 
Vielleicht möchtest du auch Teil des Redaktionsteams werden.

 Telefon: (03944) 921 253
 E-Mail: a.hohmann@gvs-blankenburg.de
 WhatsApp:  (0170) 76 01 201

Herzlich Willkommen
     beim

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter 2020
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Seniorenzentrum
Herr Florian Fahrtmann
Frau Anja Kaverzov
Frau Petra Zedschak
Frau Sabine Haupt
Frau Ivonne Meyer 
Frau Monika Zober
Frau Kristina Milde
Frau Peggy Krehl 
Frau Swytlana Brink
Frau Peggy Buchholz
Frau Katja Effl er
Frau Lisa Sroka  (Auszubildende)
Frau Eileen Wagler  (Auszubildende)
Frau Anne Gatzemann
Frau Isolde Meyer
Herr Peter Melms

Tagespfl ege
Frau Katja Brouwers
Herr Roland Jacobi
Frau Nina Römer-Gertzen

Verwaltung
Frau Anke Franke
Frau Jaqueline Pyca
Frau Astrid Hildebrandt-Besecke
Frau Kerstin Zaremba

Wäscherei
Frau Nicole Sievers

Geschützes Wohnen
Frau Katrin Wiedenbein

Kita „Am Bergeshang“
Frau Samantha Farken

Kita „Am Regenstein“
Frau Sophie Benecke (Bundesfreiwilligen-
dienst)
Frau Emely Krämer (Bundesfreiwilligendienst)

Kita „Am Thie“
Frau Anne Guhl

Kita „Am Westend“
Frau Juliana Huwig

Kita „Oesig“
Frau Gina Kühne

Küche
Herr Fabian Oberbeck

Mehrgenerationenhaus
Frau Lisa Zaiser
Frau Jessica Reuß
Herr Carsten Schmidt
Herr Berhane Berne
Frau Jolina Scheider (Auszubildende)
Herr Tino Harder

Sozialstation
Frau Claudia Horn
Frau Jessika Gawehn
Frau Sylvia Schönebaum
Frau Gabriele Becker
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Wer bin ich?
Mein Name ist Anne Gatzemann, ich komme 
aus Blankenburg und bin Mutter eines 6-jähri-
gen Mädchens namens Emma und unseren 
zwei Windhunden.

Wo war ich tätig?
Ich bin gelernte Gesundheits- und Krankenpfl e-
gerin und habe die letzten zwölf Jahre auf ver-
schiedenen Intensivstationen gearbeitet. Mein 
berufsbegleitendes Studium „Angewandte Ge-
sundheitswissenschaft“ habe ich 2018 mit dem 
Bachelor of Science erfolgreich absolviert. Des 
Weiteren war ich in der BGM-Gruppe im Harz-
klinikum tätig und habe meine Suchtkranken-
helferausbildung 2019 beendet.

Was ist mir wichtig?
Work-Life-Balance, wertschätzender Umgang, 
Transparenz und Kreativität

Anne Gatzemann 
ist unsere Azu-
bi-Koordinatorin

[Onboarding]     

Neue Mitarbeiter
stellen sich vor

Seit dem 15. August 2020  
unterstütze ich den GVS  
als Auszubildenden-Koor-
dinatorin.

WAS MACHT 
EIGENTLICH EINE 

AUSZUBILDENDEN-
KOORDINATORIN?

Sie dient als Kontaktperson für Ausbil-
dungsbewerber. Sie ist für die Gewin-
nung von Nachwuchskräften und für die              
Rekrutierung von Auszubildenden zu-
ständig.

Sie kennt die Vorgaben für die Absolvie-
rung der Ausbildung(en), die im Betrieb 
angeboten werden.

Sie koordiniert den Einsatz des Auszubil-
denden vor Ort zur Sicherstellung einer 
guten Ausbildung.

Sie bewertet die fachliche und soziale 
Kompetenz in regelmäßigen Gesprä-
chen anhand von Bewertungsrastern.

Sie führt Gespräche mit den Auszubil-
denden und dient als Ansprechpartner 
bei Konfl ikten.

[Onboarding]     

Neue Mitarbeiter
stellen sich vor

Seit dem 1. Oktober 2020 
unterstütze ich das Team 
der Tagespfl ege als Pfl ege-
fachkraft. Katja Brouwers 

leitet die GVS-
Tagespfl egeWer bin ich?

Mein Name ist Katja Brouwers. Ich bin 43 Jah-
re alt, verheiratet und wohne in Ilsenburg. Ich 
habe zwei erwachsene Jungs und ein kleines 
Mädchen im Alter von 6 Jahren.

Wo war ich tätig?
1998 habe ich meine Ausbildung zur Pfl ege-
fachkraft erfolgreich abgeschlossen und ar-
beitete weitere viele Jahre beim GVS. Durch 
meinen Umzug nach Ilsenburg wechselte ich 
die Arbeitsstelle und sammelte Erfahrungen im 
ambulanten Pfl egedienst sowie einer Pfl ege-
einrichtung.

Nun möchte ich die Chance nutzen, Ihnen tat-
kräftig zur Seite zu stehen. So ganz nach mei-
nem Leitbild:

„Du warst nie irgendwer, 
du warst von Anfang an schon viel mehr.“
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Sebastian Selent, Kerstin Unterberg & Lisa 
Sroka bei der Vertragsunterzeichnung.

PDL (SZOe) Steff en Roh-
de und Eileen Wagler.

„Resi“ (Leitung SST) 
und Jolina Scheider. 

[Azubis]    Alle guten Dinge sind Drei 

Für Eileen Wagler, Jolina Scheider und Lisa Sro-
ka hat im August ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen. Die drei jungen Frauen haben die 
generalistische Pfl egefachausbildung beim 
GVS gestartet. Sebastian Selent hieß sie im Juli 
mit einer Feierstunde im kleinen Rahmen herz-
lich willkommen.

Da der theoretische Teil der Ausbildung an der 
Berufsfachschule in Elbingerode stattfi ndet, 
erschien zur Vertragsunterzeichnung eben-
falls Schulleiterin Kerstin Unterberg. Sie freute 
sich, ihre zukünftigen Schülerinnen begrüßen 
zu dürfen. „Die generalistische Ausbildung ist 
ein Neuanfang“, meint Kerstin Unterberg und 
zeigte allen Anwesenden die verschiedenen 
Perspektiven auf. Wichtig sei aber nicht nur die 
Pfl ege des Menschen an sich, sondern auch 
„Aufmerksamkeit und Zuwendung“, so die Pä-
dagogin.

Wir wünschen unseren Pfl egefachkraft-Azubis 
weiterhin viel Erfolg bei ihrer Ausbildung!

[übernommen]    

Verstärkung für GVS-Kitas

Während die einen ihre Ausbildung 
noch vor sich haben, kann man be-
reits zwei anderen jungen Frauen zur 
bestandenen Prüfung gratulieren. 

Gleich zwei Kitas freuen sich seit Au-
gust über kompetente Verstärkung. 
Gina Kühne arbeitet in der GVS-Kita 
„Oesig“ und  Samantha Farken un-
terstützt das Team der GVS-Kita „Am 
Bergeshang“. 

Wir wünschen beiden weiterhin al-
les Gute bei ihrer berufl ichen Zukunft 
beim GVS.

Gina Kühne ist glücklich 
über die Einstellung und 
freut sich auf die neuen 
Herausforderungen des Be-
rufslebens.

Samantha Farken hat die 
Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin mit 
„Sehr gut“ bestanden.



[Rückblick]     Ein Jahr beim GVS
 
Von: 

Charleen Sieg-Dräger, Leiterin der Kita „Oesig“
_____________________________________________

„Oesig helau“ hieß es noch im Februar dieses Jahr. 
Gemeinsam mit den Bewohnern und den Be-
treuungs- und Pflegekräften feierten wir unser Fa-
schingsfest. Buntes Treiben, fröhliche Gesichter und 
Stimmengemurmel aus jeder Ecke begleiteten un-
seren Arbeitsalltag. 

Kaum zwei Monate später dann: Stille. Die Kita 
wurde geschlossen und die Begegnungsstätte war 
leer. Das Spielzeug in den Gruppenräumen liegt et-
was verlassen da, wir stehen ganz allein in unserer 
Kita. Was nun?! Kurz entschlossen wurden Möbel 
geräumt, Wände gestrichen und ganz neue Spiel- 
& Entdeckungsbereiche für unsere Kinder geschaf-
fen. Die Covid-19-Pandemie bestimmte unseren 
Kita-Alltag.

Doch mit jeder Woche wurden wir erfahrener und 
sicher im Umgang mit neuen bzw. unbekannten Si-
tuationen. Rückblickend sind wir als Team näher zu-
sammengerutscht. Wir haben in dieser Zeit gelernt, 
dass sich jeder auf den anderen verlassen kann. 
Vertrauen, Offenheit und Humor sind noch wichti-
ger für die Arbeit in unserem Team geworden. 

Die Abschlusswanderung der Schulanfänger wird 
uns noch lange in Erinnerung bleiben. Das gesam-
te Team der Kita und die Eltern haben trotz Hygie-
neauflagen einen herzlichen und vertrauensvollen 
Abschluss gestaltet. 

Den Sommer über haben wir uns ganz bewusst viel 
im umliegenden Wald aufgehalten. Die dort ge-
sammelten Erlebnisse und Erfahrungen konnten die 
Kinder im Erntedankprojekt festigen und darstellend 
reflektieren. Mit Unterstützung der Eltern hatten die 
Kinder die Möglichkeit ein großes Erntedankfrüh-
stück mit anschließender Theatervorführung des 
„Kartoffelkönigs“ zu genießen.
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Fasching 2020 im MGH: Charleen Sieg-Drä-
ger, Silvia Beck, Iris Petrikowski, Alexander 
Brechtel, Marc Lindhammer
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 			   [verabschiedet] 
 
			   2020 verabschieden sich
				    in den Ruhestand:
 	
			   Frau Petra Plate			   Sozialstation
			   Frau Sigrid Schöntaube		  Küche
			   Frau Ingeborg Saalfeld		  Kita „Am Thie“
			   Frau Sonja Zoschke		  Seniorenzentrum Oesig
			   Frau Ute Henning			   Geschütztes Wohnen
			   Frau Bärbel Grundmann 		 Verwaltung
			   Frau Carola Bydzowsky		  Verwaltung

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

                                              - Franz Kafka -

Nach mehr als 40 Jahren verab-
schiedet sich Ute Henning in den 
wohlverdienten Ruhestand 

„Liebe Kollegen und Kolleginnen,
nun ist es soweit:

Ich werde mich in den Ruhestand begeben.“ 

Mit diesen Worten verabschiedete sich Frau Ute Henning, 
Leiterin des Geschützten Wohnens des GVS

von ihren Kollegen und Bewohnern.

Nach 30 Jahren voller Motivation und Hingabe in ihrer 
Tätigkeit, wünschen wir ihr als Team viel Freude

in dem neuen Lebensabschnitt und sagen „Danke!“.

Egal ob Probleme oder Erfolge, wir haben immer
als Team zusammen gearbeitet und gern erinnern

wir uns an die gemeinsame Zeit.

In diesem Sinne, alles Gute für Dich.

[gratuliert]

Dienst- & Firmenjubilare 2020

Frau Renate Droste	 25 Jahre	 Sozialstation
Frau Martina Röpke	 40 Jahre	 Kita „Am Thie“
Frau Elke Barth		  40 Jahre 	 Kita „Am Regenstein“
Frau Evelin Wahlert	 40 Jahre 	 Kita „Am Bergeshang“

Vielen Dank, dass Sie uns schon
seit vielen Jahren die Treue halten!
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[Aktionstage]     

Dank & Wertschätzung für Mitarbeiter der Kitas, der Pflege & der Küche

Die tägliche Arbeit der Erzieher*innen und der Mitarbeiter*innen in den Gesundheits- und Pflege-
einrichtungen sowie der Gastronomie, hat einen großen Stellenwert in der gesamten Gesellschaft. 
Sie alle haben Anerkennung und ein Dankeschön verdient. Dieses Jahr fanden die Aktionstage 
zu Ehren der Kinderbetreuung, der Pflege und der Küche unter besonderen  Bedingungen statt. 
Trotzdem – oder vielleicht auch gerade deshalb – ist dies ein guter Zeitpunkt gewesen, um sich 
beim gesamten Personal aufrichtig zu bedanken. 

Der „Internationale Tag der Pflege“ wird jedes Jahr am 12. Mai begangen – er erinnert an die 
britische Krankenschwester und Begründerin der modernen Krankenpflege Florence Nightingale. 
Die Mitarbeiter*innen der Alten- und Krankenpflege sowie im Geschützten Wohnen geben jeden 
Tag ihr Bestes und kümmern sich derzeit unter erschwerten Bedingungen um die Gesundheit und 
das Wohlergehen vieler Menschen. 

Den Mitarbeitern der Küche wurde anlässlich des bundesweiten Aktionstages „Tag der Küche“ 
am 26. September 2020 gratuliert. Das gesamte Küchenteam erhielt ebenfalls einen großen Prä-
sentkorb mit allerlei Naschereien und einen Blumengruß für jeden.
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Es gibt so viele Dinge, die man nicht mit Geld bezahlt,
wohl aber mit einem Lächeln, einer Aufmerksamkeit, einem „Danke!“
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[Spendenübergabe]     

1.700 Euro für die Betroffenen der                  
Explosion in der Bertolt-Brecht-Straße

Noch immer blicken wir zutiefst erschüttert auf 
den 13. Dezember 2019 zurück. An diesem Tag 
explodierte eine Gasflasche in einer Wohnung 
der Bertolt-Brecht-Straße, unmittelbar in der 
Nähe der GVS-Kita „Am Regenstein“.

Um den Betroffenen Hilfe und Unterstützung zu 
bieten, wurden im Januar 2020 verschiedene 
Aktionen gestartet, unter anderem ein großer 
Kuchenbasar im Mehrgenerationenhaus. Da-
bei wurden insgesamt 1.700 Euro zusammen- 
getragen. 

Diese Summe übergab Sebastian Selent              
Ende Januar an den Blankenburger Bürger-
meister Heiko Breithaupt. Sie soll den Betroffe-
nen der Explosion in der Bertolt-Brecht-Straße 
vom 13.12.2019 zugutekommen. 

Wir sind sehr stolz darauf, dass uns die engagierten Mitarbeiter, 
Eltern, Angehörigen und Zugehörigen des GVS unterstützten, 

die Spendenboxen zu füllen und möchten uns an dieser Stelle 
noch einmal bei allen Mitwirkenden und Helfern 

recht herzlich bedanken!

Marmelade und Socken für einen   
guten Zweck

Am 14. Oktober 2020 überreichte Sebastian       
Selent die Spende in Höhe von 1.020,21 EUR 
an die Notfall-Seelsorge in Wernigerode. Die-
se Spendensumme wurde bei „Blankenburger 
Schönheiten“ erzielt. Die Veranstaltung fand 
am 12. und 13. September 2020 in den Barock-
Gärten in Blankenburg statt.

Dazu wurden die gesamten GVS-Mitarbei-
ter aufgerufen, einiges an selbst-hergestellten 
Waren einzubringen. An diesem Wochenen-
de konnte man am GVS-Stand Marmeladen, 
Strickwaren und allerlei andere Handwerks-
kunst auf Spendenbasis erwerben.

GVS-Geschäftsführer Sebastian Selent freut 
sich sehr über das Engagement seiner Mitar-
beiter: „Ein großer Dank geht an das gesamte 
Kollegium. Es ist toll, dass wir gemeinsam so viel 
zusammengetragen haben!“.

Am 30. Januar 2020 überreichte GVS-Geschäfts-
führer Sebastian Selent den symbolischen   
Spendenscheck an Blankenburgs Bürgermeister 
Heiko Breithaupt.

Bettina Gomes, Teamleiter Thorsten Wiesener 
und Kerstin Ender nahmen den symbolischen 
Spendenscheck stellvertretend für das 15-köp-
fige Team entgegen.
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[Rückblick]     

Blankenburger Schönheiten in den Barock-Gärten
am 12. & 13. September 2020 
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[befragt]     Auswertung der Angehörigen- und Bewohnerbefragung

Dem GVS und seinen Mitarbeitern ist es wichtig, dass die Versorgung in unseren 
Pflegeeinrichtungen gut und zufriedenstellend ist. Die Bewohner sollen sich wohl-
fühlen und eine hohe Lebensqualität haben. Was gute Qualität bedeutet, ist für 
jeden Pflegebedürftigen und deren Angehörigen individuell unterschiedlich.

Wie gut der Spagat zwischen Corona-Schutzmaßnahmen und dem Wohlerge-
hen sowie der Zufriedenheit der Bewohner und deren Angehörigen gelungen ist, 
untersuchte eine spezielle Befragung im Mehrgenerationenhaus und im Senioren-
zentrum. Der vom GVS erstellte Fragebogen richtete sich an die Seniorenin unse-
ren Einrichtungen als auch an Angehörige, die öfter in die jeweilige Einrichtung 
kommen. Mithilfe des Fragebogens konnten die Bewohner und die Angehörigen                        
unsere Arbeit in der Corona Pandemie reflektieren.

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass die Ergebnisse der Befragungen aus 
beiden Einrichtungen inhaltlich nahezu identisch sind. Sowohl die Bewohner als 
auch die Angehörigen haben unseren Mitarbeitenden eine sehr gute Arbeit be-
scheinigt. Im Ergebnis der Befragung weisen beide Einrichtungen einen sehr guten 
bis guten Gesamteindruck in punkto Sauberkeit und Ordnung auf.  Trotz der er-
schwerten Bedingungen und der erheblichen Mehrbelastung waren die Bewohner 
und deren Angehörige mit der pflegerischen Versorgung und der Betreuung zufrie-
den. 

Die Kommunikation, die Besuchsregelungen und deren schrittweise Lockerungen 
waren der Situation angemessen und fanden im Ergebnis der Befragung großes 
Verständnis und Anerkennung. Die Bewohner fühlen sich in unseren Einrichtungen 
wohl und auch die Angehörigen sind der Überzeugung, dass ihre Liebsten gerne 
bei uns leben. 

Herr Florian Fahrtmann wird die Ergebnisse der Befragungen in den Teamsitzungen 
nächsten Jahres detailliert vorstellen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle für das Engagement aller Mitarbeiter!
Ihr Fokus auf das Wesentliche, Ihr Teamgeist und Ihre hervorragende Arbeit geben 

dem Wort „systemrelevant“ ein Gesicht. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Auswertung - Bewohnerbefragung Auswertung - Angehörigenbefragung

Auswertung - Bewohnerbefragung Auswertung - Angehörigenbefragung

Wie beurteilen Sie die tägliche  Versorgung in der Einrichtung?

Wie ist Ihr Gesamteindruck der Einrichtung hinsichtlich Sauberkeit,
Ordnung und Geruch?

Auswertung - Bewohnerbefragung Auswertung - Angehörigenbefragung

Wohlbefinden in der Einrichtung
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[musikalisch]     Hofkonzerte für die Senioren

Aufgrund der Corona-Pandemie mussten alle geplanten Veranstaltungen in diesem Jahr ab-
gesagt werden. Liebgewonnene und traditionelle Feste in unseren Pfl egeeinrichtungen konnten 
nicht stattfi nden. Umdenken war angesagt. Und so schafften wir es dennoch, etwas Kultur ins 
Mehrgenerationenhaus und Seniorenzentrum Oesig zu bringen - wenn auch anders als sonst...

Im April erklangen die Streichinstrumente 
dreier Blankenburger Musikanten. Anne Schu-
mann, Cornelia Strobelt und Klaus Voigt be-
geisterten alle Anwesenden mit ihren Klängen 
auf Violine & Co.

Alleinunterhalter & Akkordeonspieler Michael 
Stitz begeisterte sein Publikum bei bestem 
Wetter im Mai.

Kultur pur trotz kleiner Besetzung - Peter Grunwald (Kloster Michaelstein) und die Hausmusik-
gruppe „Iocus Vivendi“ traten in kleinerer Besetzung auf und animierten zum Mitmachen.

Musik ist Licht für die Seele,Musik ist Licht für die Seele,
eine Hymne an das Leben.eine Hymne an das Leben.

                                                 - Else Pannek -                                                 - Else Pannek -
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[unterwegs]     

Corona-konforme Ausfl üge

Es ist schön, dass den Senioren der GVS-Pfl e-
geeinrichtungen trotz Pandemie-Geschehen, 
auch in diesem Jahr einige Ausfl üge ermöglicht 
werden konnten - natürlich Corona-konform. 
So ging es in den Sommemonaten beispiels-
weise in den Bürgerpark und zum Riesenrad 
nach Wenrigerode sowie zum Kaffeenachmit-
tag nach Mandelholz im Oberharz.

Tiere streicheln & füttern - Ausfl üge zum Bürgerpark nach Wernigerode sind immer wieder schön.

Das Café und Restaurant in Mandelholz ist ein 
beliebtes Ausfl ugsziel.

Im Sommer nutzten einige Bewohner die Gele-
genheit, an einer Fahrt im Riesenrad teilzu-
nehmen.
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„Im Namen der Toleranz sollten wir uns das Recht vorbehalten,
die Intoleranz nicht zu tolerieren.“ (Karl Popper)

Wir zeigen Gesicht für eine vielfältige, offene und 
tolerante Gesellschaft.

Vielfalt ist für uns ohne Alternative!

Der Paritätische mit seinen Mitgliedsorganisationen steht für eine demokratische, offene, vielfältige Gesell-
schaft, in der alle Menschen gleichwürdig teilhaben und Schutz erfahren – unabhängig von Hautfarbe, 
Geschlecht, sozialer oder ethnischer Herkunft, Alter, Religion oder Weltanschauung, sexueller Identität, 
materieller Situation, Behinderung, Beeinträchtigung, Pfl egebedürftigkeit oder Krankheit.

 Frohe Weihnachten 
    und ein gesundes neues Jahr!

Zum Ende des Jahres möchten wir uns 
noch einmal für Ihr Engagement und 
die tolle Zusammenarbeit bedanken.

Wir wünschen allen Kollegen und Mitarbeitern 
ein frohes Weihnachtsfest und für das 

kommende Jahr viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit!
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[eröffnet]     

Kooperationspartner BWG & GVS
eröffnen „Nebenan“

Das Stadtgebiet Regenstein zeigt unterschied-
lichste städtebauliche als auch soziale Be-
darfslagen auf.  Das Durchschnittsalter der 
Bewohner ist beispielsweise im Verhältnis zur 
Gesamtstadt signifi kant höher. Um das Leben 
in den vertrauten sozialen und räumlichen Be-
zügen führen, gestalten und entwickeln zu kön-
nen, werden Nachbarschaften und Netzwerke 
immer wichtiger.

In der Käthe-Kollwitz-Straße 20 eröffneten die 
BWG und der GVS am 10. Oktober 2020 ge-
meinsam die Begegnungs- und Beratungsstät-
te „Nebenan“. Sie soll zukünftig Dreh- und An-
gelpunkt für bürgerschaftliches Engagement 
und Geselligkeit sein. 

Zahlreiche Gäste erschienen zur Eröff nung von 
„Nebenan“ - Andreas Flügel (Stadt Blankenburg) 
überreichte den symbolischen „Haussegen“.

In den Räumlichkeiten von „Nebenan“ ent-
steht auch ein Quartiersbüro. Ziel ist hier, u.a. 
die Bedarfe der Anwohner gemeinsam zu er-
fassen und daraufhin angepasste Angebote zu 
entwickeln. Ansprechpartner der Begegnungs-
stätte wird die Leiterin der Sozialstation, Frau 
Petra Apel. Sie kennt viele Bewohner*innen des 
Regensteins durch ihre Tätigkeit beim ambu-
lanten Pfl egedienst des GVS. Zukünftig steht sie 
bei Fragen, Belangen und Themen der Nach-
barschaft zur Verfügung. 

[Nachfolge]

Vorhang auf für neue Leiterinnen

Im Februar 2020 hat Bärbel Sonnberger die 
Leitung der GVS-Theaterkiste an ihre beiden 
Nachfolgerinnen übergeben. In Zukunft stehen 
wieder zwei Frauen in der „ersten Reihe“ der 
Organisation rund um die Theaterkiste. Rose-
marie Sommermerk (GVS-Betriebsrat) und Ale-
xandra Andersson-Fast (GVS-Kita „Am Regen-
stein“) treten als Nachfolgerinnen an.
GVS-Geschäftsführer Sebastian Selent bedankt 
sich bei Bärbel Sonnberger für ihre Regie und 
Unterstützung. „Ein Blankenburger Unikat ver-
lässt die Bühne!“, empfi ndet Sebastian Selent.
Die einstige Kita-Leiterin der GVS-Kindertages-
stätte „Am Thie“ bleibt mit ihrer herzlichen und 
stets lebensfrohen Art nicht nur den ehemali- 

„Vielen Dank für die Regie!“ - Bärbel Sonnber-
ger übergibt die Leitung der GVS-Theaterkiste

gen Schauspielkolleginnen und –kollegen in 
guter Erinnerung. Beim GVS stehen ihr nach wie 
vor jederzeit die Türen offen. Vor allem wird ihr 
ein Ehrenplatz bei künftigen Aufführungen der 
GVS-Theaterkiste reserviert.
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